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Unsere Woche

Marco Reuther

Falls es wirklich gewünscht
ist, dass die Saarbahn
nach den Sommerferien

durch Riegelsberg rollt, dann
muss der Gemeinderat jetzt zu
Potte kommen, sonst ist es zu
spät. Eigentlich wäre der Rie-
gelsberger Gemeinderat ja auch
durchaus in der Lage, sich par-
teiübergreifend kurzfristig da-
rauf zu verständigen. Eigentlich.
Jedoch, wir haben besondere
Zeiten. Wahlkampfzeiten. Soll
man da vielleicht mit „den ande-
ren“ stimmen, und die verbu-
chen das dann als Erfolg? Nein
danke, dann lieber Stillstand. 

Seltsame Blüten treibt’s da im
Wahlkampf manchmal. Wenn et-
wa ein SPD-Bürgermeister-Kan-
didat die Saarbahn im Allein-
gang und mit „Kamingesprä-
chen“ aufs Gleis setzen will, um
Punkte zu sammeln. Oder wenn
die CDU vehement gegen eine
Beteiligung an den Betriebskos-
ten ist, dann aber irgendwie
doch möchte (nicht dass man
nachher als „Verhinderer“ da-
steht) und deshalb nun von „An-
schubfinanzierung“ spricht, um
nur ja nicht in den Verdacht zu
geraten, das eigene Wort zu fres-
sen. Die Euros sind zwar die sel-
ben, aber das Kind heißt ja jetzt
anders. 

Eine ganz andere Frage ist es
wiederum, ob es sich für Rie-
gelsberg überhaupt noch ren-
tiert, für eineinhalb Jahre Geld
für die Betriebskosten (oder die
Anschubfinanzierung) in die
Hand zu nehmen, wenn man
doch danach in Sachen Betriebs-
kosten ohnehin aus dem Schnei-
der ist. 

Und wiederum eine andere
Frage: Ist die Saarbahn über-
haupt noch ein geeignetes Wahl-
kampfthema? Oder hat sie in
Riegelsberg inzwischen die „Ich-
kann’s-nicht-mehr-hören“-
Schallmauer durchbrochen?

Saarbahn zuckelt
zum Wahlkampf
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Wagen überschlug sich,
Frau bei Unfall verletzt
Eine 33-jährige Frau ist am
Donnerstag gegen 6.45 Uhr
mit einem Mercedes-Sprinter
auf der Umgehungsstraße zwi-
schen Püttlingen und Riegels-
berg verunglückt. Wie die Poli-
zei mitteilte, geriet das Auto
wegen nicht angepasster Ge-
schwindigkeit in einer langge-
zogenen Linkskurve ins
Schleudern, kam nach rechts
von der Straße ab und über-
schlug sich. Die Fahrerin wur-
de dabei verletzt. An dem
Fahrzeug entstand erheblicher
Sachschaden. wp

WAHLSCHIED

Navigerät aus BMW
gestohlen
Aus einem schwarzen BMW-
Cabrio, der in der Straße Bei
den Bäumchen im Heusweiler
Ortsteil Wahlschied parkte, ist
in der Nacht zum Donnerstag
das Navigationsgerät entwen-
det worden. wp
! Hinweise an die Polizei im
Köllertal, Tel. (0 68 06) 91 00.

SPORT REGIONAL

Sportfreunde Köllerbach
empfangen Pirmasens
In der Fußball-Oberliga emp-
fangen am heutigen Samstag,
14. März, 15 Uhr, die Sport-
freunde Köllerbach den FK
Pirmasens. Winter-Neuzu-
gang Armend Haliti soll dabei
wieder im Team der Köllerba-
cher stehen. > Seite C 2

PÜTTLINGEN

Fasten: Verzicht, 
der bereichern soll
Mit Fasten den Körper fordern
und den Geist fördern: Wir be-
gleiten Astrid Bauer während
ihrer Fastenwoche ohne feste
Nahrung. > Seite C 3

PÜTTLINGEN

Theaterkaffee mit der
Neuen Volksbühne 
Vier humorvolle Einakter –
zwei davon zeigt die Jugend-
gruppe – stehen auf dem Pro-
gramm, wenn die Neue Volks-
bühne Püttlingen am 14., 15.
und 29. März zum Theaterkaf-
fee einlädt. > Seite C 6
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Riegelsberg. Wenn die Saar-
bahn zum Beginn des nächsten
Schuljahres – also nach den
Sommerferien – durch Riegels-
berg fahren soll, dann sind ra-
sche Entscheidungen nötig, am
besten schon in diesen Tagen. 

Die Sommerferien enden am
23. August 2009. Wie die Saar-
bahn-Gesellschaft dieser Tage
noch einmal betonte, brauche

sie vor der Inbetriebnahme ei-
ner Strecke eine Vorlaufzeit
von etwa sechs Monaten. Un-
ternehmenssprecherin Dr.
Christa Horn erklärte unserer
Zeitung zum Hintergrund, dass
das Unternehmen sich keine
Haltestellen-Häuschen, Bänke
und Fahrkarten-Automaten auf
Lager stelle und diese auch
nicht installiere, ehe der Be-
ginn des Fahrbetriebs absehbar
sei. Diese Einrichtungen hätten
Lieferzeiten von etwa vier Mo-

naten.
Daraus folgt, dass der Ge-

meinderat Riegelsberg in sei-
ner nächsten Sitzung (geplant
ist der 30. März) die vorzeitige
Inbetriebnahme der Saarbahn
beschließen müsste, wenn es
sie denn doch noch pünktlich
zum Schulbeginn geben soll.

Saarbahn-Geschäftsführer
Norbert Reuter empfahl erneut
die bereits im Rat diskutierte
„Betriebsvariante 4“. Bei dieser
Variante fährt die Saarbahn von
Riegelsberg Süd bis Güchen-
bach, und zwar zu den Haupt-
verkehrszeiten im 15-Minuten-
Takt und zu den Nebenver-
kehrszeiten im Halbstunden-
takt. Etzenhofen bleibe außen
vor. Diese Variante soll Be-
triebskosten von 226 524 Euro

verursachen. Die Variante 3 bis
Etzenhofen verursacht nach
Angaben der Saarbahn-Gesell-
schaft Kosten von 490 468 Eu-
ro. 

Wirtschaftsminister Joachim
Rippel (CDU) hatte kürzlich bei
der Übergabe eines Zuwen-
dungsbescheides an die Saar-
bahn nachdrücklich darum ge-
beten, das Verkehrsmittel
schnell auf die Gleise zu brin-
gen. Er hatte sich als Vermittler
angeboten, falls es Unstimmig-
keiten geben sollte. 

Bei der Veranstaltung der
Saarbahn wurde bekannt, dass
das Unternehmen für Arbeiten
zwischen Etzenhofen und
Heusweiler Aufträge im Ge-
samtwert von 13,54 Millionen
Euro vergeben hat. 

Die Zeit drängt
Saarbahn „schon“ im Sommer? Riegelsberger Rat müsste sich schnell entscheiden 

Kann die Saarbahn überhaupt noch in diesem Sommer durch Rie-
gelsberg fahren? Der Zeitrahmen wird jedenfalls immer enger,
denn das Unternehmen braucht sechs Monate Vorlaufzeit, die
erst dann beginnt, wenn die Politik grünes Licht gibt. Der Riegels-
berger Gemeinderat müsste sich also in seiner nächsten Sitzung
entscheiden – wenn der Saarbahn-Start nach den Sommerferien
wirklich gewollt ist.

Von SZ-Redakteur
Peter Wagner

Wilde Piraten enterten die Köllertalhalle

Volles Haus und gebannte Gesichter in der Köller-
talhalle in Walpershofen, denn dort schauten sich
die Klassen 1 bis 4 der Grundschulen Walpershofen
und Hilschbach am Donnerstag das Theaterstück
„Schule der Piraten“, von der Theatergruppe „Thea-
ter-Compagnie Lion“ an. Die Kinder begleiteten die
Hauptfigur, den Piraten-Koch Robert, bei seinem
Abenteuer auf hoher See und – was in keiner Pira-
tengeschichte fehlen darf – bei einer aufregenden
Schatzsuche. Frank Lion, Leiter der Theatergruppe
und Autor des Stücks, versuchte laut eigenen Anga-

ben, in der Piratengeschichte anspruchsvolle und
kindgerechte Unterhaltung mit einer behutsamen
Pädagogik zu verbinden. Und das hat er gemeinsam
mit seinen Schauspielkollegen Meike Ruby, Gabri-
ele Bernstein und Vincenzo de Rosa auf jeden Fall
geschafft – dass das Stück mit etwas Verspätung be-
gann, weil die Piraten ein paar Requisiten verbum-
melt hatten . . . nun ja, das ist halt typisch Pirat. Fi-
nanziert werden konnte die Aufführung, „weil der
Adventsmarkt der Schule ein so großer Erfolg war“,
hieß es seitens der Schule. bub/Fotos: Becker & Bredel

Püttlingen. Seit 2004 veranstal-
ten die Musikschule Püttlingen
und das Kulturforum die Reihe
„Musikschule on stage“. Diese
Konzerte stehen für meistens
selbstgeschriebene Stücke, deren
Stilistiken die ganze Bandbreite
der aktuellen Musik bieten. Am
Sonntag, 15. März,18 Uhr, werden
die Jazz-Band LMS Connection
sowie die Rock-Band No Escape
in der historischen Stückguthalle
im Kulturbahnhof auftreten. Der
Eintritt ist frei. red

Jazz und Rock:
„Musikschule on stage“

im Kulturbahnhof 

Riegelsberg. Unter dem Motto
„Ein musikalischer Elternabend“
gibt es am heutigen Samstag, 14.
März, ab 19 Uhr in der Köllertal-
halle in Walpershofen ein unge-
wöhnliches Konzert der Eltern-
initiative für ein kinderfreundli-
ches Riegelsberg. Denn in ver-
schiedenen Rockbands stehen
auch Eltern und ihre Kinder ge-
meinsam auf der Bühne. „Wir
amüsieren uns bei handgemach-
ter guter Musik, und wer möchte
kann tanzen und das machen,
was zu einem gelungen Musik-
abend dazugehört“, so die Einla-
dung. Den Beginn macht das
„GAP-tRiJo“ das schon mehr-
mals im Rathaus Riegelsberg ge-
spielt hat. Es folgen die Bands
„Riegelsberg-Süd“ und „Blue-
Print“. Statt Eintritt wird eine
Hutsammlung durchgeführt, um
die Kosten zu decken. red

Eltern und Kinder
rocken gemeinsam 

Köllerbach. In der Sprenger Stra-
ße in Köllerbach ist in der Nacht
zum Donnerstag ein roter Ford
Fiesta mutwillig beschädigt wor-
den, berichtet die Polizei. Der
noch unbekannte Täter zerkratz-
te die Motorhaube und zerstach
einen hinteren Reifen. wp
! Hinweise an die Polizei im
Köllertal, Tel. (0 68 06) 91 00.

Reifen eines Ford Fiesta
zerstochen und

Motorhaube zerkratzt

Püttlingen. Auch in diesem Jahr
haben wieder zahlreiche Schüle-
rinnen und Schüler der Musik-
schule Püttlingen an dem Wett-
bewerb Jugend musiziert teilge-
nommen und dabei sehr gute
Leistungen erbracht. Mitmachen
konnten Solisten, Duos und En-
sembles unter anderem in den
Fächern Gitarre, Querflöte, Saxo-
phon, Klavier vierhändig und
Schlagzeug-Ensemble.

Für die jungen Teilnehmer war
der Wettbewerb etwas Besonde-
res und eine bereichernde Erfah-
rung: Das intensive Üben an ei-
nem Programm, das verschiede-
ne Epochen umfassen und bei
den Älteren bis zu 20 Minuten
dauern musste, der Auftritt vor
einer Jury und natürlich das War-
ten auf die Bewertung. Der Lohn

der Mühen: Etliche erste Preise
kamen dabei heraus. So ist für
Laura Adam, Lisa Dampmann,
Florence Scherer und Anna Spei-
cher (Klavier), für Kari-Linn
Seim (Kontrabass), Annica Hein,
(Gitarre), Lucas Clemenz, Steven
Eich, Simon Kraus, Maximilian
Ludwig, Felix Rosar und Arne
Schmitt (Schlagzeug-Ensemble)
und für Annika Stein (Querflöte)
der Wettbewerb noch nicht vor-
bei: Sie dürfen für ihre 1. Plätze
am 19. März zum Landeswettbe-
werb und sich dort mit Saarlands
Besten messen.

Zunächst präsentieren sich al-
lerdings alle Teilnehmer im
Preisträgerkonzert der Musik-
schule Püttlingen am Sonntag, 15.
März, 11 Uhr, im Konzertsaal der
Musikschule. red

Musikschule Püttlingen sehr
erfolgreich bei Jugend musiziert
Preisträger- und Vorbereitungskonzert am Sonntag


